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dieser nterkulturellen Olle der Missionare uch therischen Gemernden Im KOontext Hritischer und
eligens und NIC| 11UT indirekt behandelt burischer Kolonialpolitik und der europäisch-bu-
Dem omm aber das ungeteilte Verdienst rischen Expansion ab 806 etfassen Hıer Ira

annn insbesondere aut die Herrnhuter und dieZ ZUuMm ersten Mal das Schicksal der aus
hren Missionen vertriebenen Missionarsgruppe, Hermannsburger Missionsgesellschaft die die
hasierend auf Intensive Archivstudien, untersucht EXxpansion begleiteten und davon uch orofitier-
und dargestellt en Um das Rild TUr den ten eingegangen; die Berliner und andere deut-
gaNnzen deutschsprachigen Kaum vervollstän- sche Missionsgesellschaften nleiben weitgehend

unberücksichtigt. Insofern nalt die Studie NIC| das,Igen wWare sehr wünschenswert, ıne ahn-
IC| Studie auch den Miıssionaren Aaus der Oster- VWads$s SIE ım itel verspricht.
reichischen und Böhmischen Jesuitenprovinz | erlauTte des 19. Jahrhunderts kam Inner-
widmen. GLU Studie ST NIC NMUur für die halb der Hermannsburger Mission, anders als TWa
Missionsgeschichte, sondern uch die Geschichte el der Herrnhuter Brüderunlitat, Z7UT Entstehung
der nterkulturellen Beziehungen und Regional- VOT1 atfrıkanischen Missionsgemeinden und eigen-
geschichte e1n wichtiger Beltrag, der verdıen ständigen »weilsen « Siedlergemeinden. Vor dem
welter verfolgt werden. Diese Forschungsarbeit Hintergrun der spateren kirchenpolitischen DIS-
köonnte Uurchaus für Ine Ausstellung ZuU ema kussionen die inheit der utherischen Kırchen
» Mitteleuropa In Lateinamerika Lateinamerika während der Zeıt der Apartheid versucht HOH-
n Mitteleuropa. Der Beitrag deutscher esulten ANN der nachzugehen, ob DIS Anfang
7U nterkulturellen Austausch m 18 Jahrhundert« des 70. Jahrhundert: Ansatze Tur ıne gemeinsame
anımleren und beitragen. Kirchenbildung gegeben habe und weilche gesell-
Paul Steffen /Rom chafTts- und kirchenpolitische oOlle utherische

Missions- und Siedlergemeinden Im KOontext der
Kkolonlalen Rassenpolitik gespielt en Fr hat die

Hohmann, Christian ndirekte Mitverantwortung oder direkte
Auf getrennten Mitschuld der Separation zwischen weilßen
| utherische Missions- und Siedlergemeinden und schwarzen Iutherischen Gemeirnden engagie
In Südafrika Im Spannungsfteld der untersucht und Im Prinzip Jjese Aussage fest-
Massentrennung (1652-1910) gestellt. Als »hermeneutische Gratwanderung «
udıen Z7UT Aufßereuropäischen 359 Hezeichnet elr diesen Versuch und pladiert

für weitergehende Forschungen. Diese sind unbe-Christentumsgeschichte 16)
Harrassowitz Verlag/ Wieshaden 20171, 400 Ing erforderlich, denn HOHMANN In eIner

historischen Arbeıit aum vorstellbar verzichtet
Fur Ine Dissertation, aurf der das vorliegende weitgehend autf die Auswertung VOlT) archivalischen
Buch beruht, ISst en untersuchender historischer Quellen. DIe Von Ihm Henutzte Sekundaärliteratur
Prozess Uuber mehr als en Vierteljahrtausend st sehr willkürlich gewahlt. SO avancılert der n
gewöhnlich, zumindest Ine gewaltige eraus- der Wissenschaftt seIiner nationalsoziallst!-
Torderung. on der Untertitel MacC diıe Proble- schen Haltung und Publikationen wenIg beachtete
Matı eutlc Gab enn schon mMıit der ersten W. Schmidt-Pretorius einer wichtigen Quelle,
europälschen Niederlassung Kap Im en Iri- ebenso WIE ıne Dopuläre Broschure VOI] Grune-
Kas Im re 0652 lutherische Missions- und Sied- ald Dahingegen ird entsprechende Forschungs-

Iteratur neglert, TWa ZUT Haltung der deutschenlergemeinden? Im Buch findet der | eser UT die
Vermutung, ass unter den ersten europäischen Missionsgesellschatften zum sogenannten Buren-
Einwanderern In SüdafTrika sich auch eutsche |LU- rieg Als weiterführende | iteraturhinweilse

n den ulsnoten ird auf In der Wissenschafteraner eiunden en Oonnten (64) arende
Erlauterungen nierzu sind NIC vorhanden. otftmals als NIC reprasentativ geltende Bücher
Bea ird die Im Buchtitel eutlc verwiesen oder auf solche, die NIC! mehr den ak-

werdende Fragestellung annn erst substantieller uellen Forschungsstand reprasentieren etwa der
ab dem dritten VOI] insgesamt seachs Hauptkapiteln, Reisebericht VOTI Brennecke VOT1 1954 als Beleg
als den Beginn der deutschen Missionstatig- Tur die Behandlung der indigenen Bevoölkerung
kait n Südafrika UrCc eOrg chmidt geht In der Im und 18. Jahrhundert, 5.:30) uch Fehler el
Werbung auf dem (over des Buches ira davon der Darstellung historischer Fakten und rozesse

sind finden, WIE EIWa die sachlich alsche D)ar-gesprochen, ass die ersten lutherisch geprägten
Missionsstationen und die erstie Iutherische Sied- stellung der Unterjochung der Pedi, die angeblich
lergemeinde n SüdartTriıka Im 18 Jahrhundert S” »schwerwiegenden schlimmen Auseinanderset-
gründet worden SInd Und dies ST auch IChtIg 58) zwischen Buren und Briten geführt

DIie für die emalı grundlegenden und e - en sollen. HOHMANN her auf UÜber-
senswerten Kapite!l sind diejenigen, die detailllier olicksdarstellungen, enn aut die Auswertung VOTlT!

untergliedert, sich mMıit den deutschsprachigen Iu- Fallstudien, die NIC| uletzt In Zeitschriften und

ZINC ahrgang 2013



Buchbesprechungen 153

Sammelbänden Iiınden SIN Dort befindliche schwester« (45) und n der Nichtigkeitsaussage el
SOWIE afrikaansprachige UuTsatze SIregen kaum Konelet, dem rediger Salomos (vgl. 49die Aufmerksamkeait des Verfassers. DIie oftmals FS annn Jer NIC darum gehen, die El -
Unkrıtlısche Ubernahme VOI) ussagen und Darstel- schlagende ulle VOIT) Einzelbelegen referieren
lungen n zeitgenössischen Publikationen MacC oder kommentieren und schon Yar NIC| mit
sich uch In der ortwa und Argumentation des lic!| auTt das sehr umfangreiche zweıte Kapite!Verfassers Demerkbar. » Narzıss niragen den Gestaltungen seInes

TOTZ der genannten Maängel!l kann [al die Mythos« 97-519) Details erwaähnen. Wichtig Ist,
Arbeit als eiınen ersten Schritt, sich der Verantwor- ass Von der ursprünglichen Gestalt des ythos
LUNG deutscher Gemeılnden, Kirchen und Missions- VOT) Narzıss und seIner melst namenlosen Zwillings-gesellschaften tür die Entstehung der Apartheid schwester n der Überlieferung n Literatur und
tellen, hbetrachten. uns [1UTr die Gestalt des Narzıss übrig gebliebenUlrich VÜUl) der Heyden/ Berlin und dadurch die Herkunft des ythos aQUuUs der

KOSMOgONIE des Sanchunjaton ganzlic dUus dem
Gedachtnis verschwunden ıst. Man ırd

Kost, Otto-Hubert seIn durten, oD die Diskussion VvVon Buch
Narzıss. Anfragen ZUur Herkunft dazu Tführen wWird, diese ursprüngliche Beziehungund den Gestaltungen seInes OS wieder INns Bewusstselrn rufen und dadurch
Patrımaonium Verlag /Mainz 20172, 59/ dokumentieren, ass wWIıe alter Burkert

schreibt »den rıiechen aquU$s dem spathethitisch-
Das vorliegende Buch hat den Verfasser, Honorar- aramalsch-phönikischen Raum NIC!| 1Ur Hand-
Drotfessor Tur Religionswissenschaft der Unit- werkstechniken und Kunstmotive zugekommenversita Hannover, selt 969 beschäftigt (vgl 305) sind, sondern eligion und Literatur n wesentli-
Damals VWaäaT Ihm Ine eNYE Beziehung zwischen der cherer eIse allızıer wurden ( (zit ach KOST 28)
ohönizischen KOSsmOgonIe Sanchunjatons und dem 'eter Antes/Hannover
Schöpfungsbericht SOWIEe dem Buch Konhelet n der
Hebräischen 1bel einerselts und dem griechischen
Mythos VOT] Narzıss und seIner Zwillingsschwester Levenson, Jon
andererseits aufgefallen und hat Ihn either als Inheriting Abraham
Idee NIC| ehr ‚osgelassen. Al| die Jahrzehnte lhe LegaCYy OT the Patrıarch In Judaism,
hindurch hat KOST achweIls dieser Beziehung Christianity, and Islam
gearbeitet und azZu Ine ülle VOT) aterlia| Princeton University Press/Princeton 20172, 288
samMengetragen, das nıer un der Offentlich-
Keit übergeben Ird und Keineswegs Ine eichte Kaum Ine Gestalt der IDel erfreut sich Im » Irla-
ektüre darstellt. |Og « der monothelstischen Religionen derzeit

Nach einer kurzen Einleitung hehandelt das einer ahnlichen Belle  erl WIe Abraham, der Z/u
rste Kapitel » Narzıss nTfragen seIner Her- ater der Jüdisch-christlich-muslimischen Okumene
|Sul'lft« (27-96) Der Text Ist Ur n griechischer avanclerte. An Mose scheıiıden sich die Gelster
UÜbersetzung zugandglich, enn »uberliefer und Rellgionsstitter, Prophet, Vermittler der Thora,
erhalten geblieben ISst Sanchunjatons Kosmogonite eInes Corpus VOlT) Texten, das als Offenbarungs-ST und NUur In der >Praeparatio Evangellca< (PE dokument VOT1 vielen Christen und usiımen als
i} 1=2) des Bischofs use Von Casarea, der dieses NIC| mehr Janz »a Jour« angesehen wird, TUr das
Werk Uurz nach der Konstantinischen en  e, Iso udentum aber n selınen unterschiedlichen Rıch-
Dald ach dem Fnde der Christenverfolgungen, tungen und Deutungen grundlegen bleibt bra-
IWa 315 n Ehr: geschrieben hat.« (30) Im ham ingegen unterlauft die spateren religiösenhier besprechenden Buch findet sich der lext Differenzierungen, E1l ET ihnen zeıtliıc vorausliegtIn Griechisch und In deutscher Übersetzung 34T) und zugleic| n allen dre! Religionen Ine zentrale
und kann In dre!l Phasen gegliedert werden: » 1.) olle spielt. Fr ird NIC [1UT ZUur verbindenden,die prakosmogonisch-uranfängliche ase die sondern ZUT normatiıven Gestalt, deren
Phase des prakosmogonischen Urzustandes, 2:) die Glauben die spateren Tradıtionen 1115567 sSInd
kosmogonisch-anfängliche ase die ase der Hıer seizen die kritischen Überlegungen Jon
KOosmogonischen Aufladung, die kosmogonisch- LEVENSONS en Die VIelTaC| beschworene aDra-
geschichtliche ase die ase der gestalteten hamitische Okumene annn sich namlich 11UT auT die
Welt < (40) vorliegenden kanonischen Narratıve ;tützen, die

All diese Phasen werden Nun m Folgenden nnerhalb der Jüdischen, christlichen und musili-
Welter ausgefTführt. ] findet das »Zzwiegefaltete mischen Religionsgeschichte auf unterschliedliche
Prakosmogonem « als »windige |uft« und als » Luftft- Weilse ausgebildet UnNG reziplert wurden. on
Hauch« auf anthropomorphisierter ene seinen die Rede VOT) einer kanonischen Basıs Ware nier
»Niederschlag In Narzıss und seIiner Zwillings- IrreTuhren Waährend en und rısten en In
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